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Das UNO-Übereinkommen über die Rechte von Menschen mit Behinderun-
gen (UNO-BRK) gehört zu den Kernabkommen des internationalen Men-
schenrechtsschutzes. Es stellt eine wichtige Ergänzung des innerstaatli-
chen Behindertengleichstellungsrechts dar und betrifft diverse Bereiche wie 
zum Beispiel Bildung, Erwerb, Gesundheit und soziale Sicherheit. Erstmals 
liegt zu diesem Übereinkommen ein systematischer Kommentar für die 
Rechtspraxis in der Schweiz vor. Er soll den Gerichten, der Verwaltung, der 
Anwaltschaft und den Rechtswissenschaften die Arbeit erleichtern. Eben-
falls von Bedeutung ist der Kommentar für Nichtregierungsorganisationen, 
die es sich zur Aufgabe gesetzt haben, die Gleichstellungs- und Selbstbe-
stimmungsrechte von Menschen mit Behinderungen in der Schweiz und in 
der internationalen Zusammenarbeit zu stärken.
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Das UNO-Übereinkommen über die Rechte von Menschen mit Behinderungen
(UNO-BRK) gehört zu den Kernabkommen des internationalen 
Menschenrechtsschutzes.
Es stellt eine wichtige Ergänzung des innerstaatlichen
Behindertengleichstellungsrechts dar und betrifft diverse Bereiche wie
zum Beispiel Bildung, Erwerb, Gesundheit und soziale Sicherheit. Erstmals
liegt zu diesem Übereinkommen ein systematischer Kommentar für die
Rechtspraxis in der Schweiz vor. Er soll den Gerichten, der Verwaltung, der
Anwaltschaft und den Rechtswissenschaften die Arbeit erleichtern. Ebenfalls
von Bedeutung ist der Kommentar für Nichtregierungsorganisationen,
die es sich zur Aufgabe gesetzt haben, die Gleichstellungs- und 
Selbstbestimmungsrechte von Menschen mit Behinderungen in der Schweiz 
und in der internationalen Zusammenarbeit zu stärken.
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Vorwort 

«Es entspricht einem zentralen Anliegen des Verfassungsgebers, Menschen mit 
Behinderung die gleichberechtigte autonome Teilhabe am gesellschaftlichen Le-
ben zu ermöglichen» – so hat das Bundesgericht Ende 2021 die verfassungsrecht-
lichen Vorgaben zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen auf den 
Punkt gebracht. Die UNO-Behindertenrechtskonvention ist ein entscheidendes 
Instrument, um dieses «zentrale Anliegen» auf internationaler wie nationaler Ebene 
zu verwirklichen. Dabei ist die Schweiz über alle Staatsebenen hinweg gefordert, 
wenn es gilt, den Worten Taten folgen zu lassen. Dies zeigen die «Abschliessenden 
Beobachtungen» zum Initialstaatenbericht der Schweiz eindrücklich auf, die der 
UNO-Ausschuss für die Rechte von Menschen mit Behinderungen der Schweiz im 
Frühling 2022 eröffnete. 

Umso wichtiger ist eine fachlich fundierte Erläuterung der Vorgaben der UNO-
Behindertenrechtskonvention aus der Feder von führenden Expert:innen in diesem 
Bereich. Unter der Leitung von Tarek Naguib (ZHAW) hat sich das Herausgabe-
team bestehend aus Prof. Kurt Pärli (Universität Basel), Prof. Hardy Landolt (Uni-
versität St. Gallen), Dr. Eylem Demir (ZHAW) und Dr. Martina Filippo (ZHAW) 
dieser wichtigen Arbeit angenommen. Zusammen mit den mitwirkenden Autor:in-
nen und mit Unterstützung von Aurora Melo Moura und Nadine Bircher haben die 
Herausgeber:innen die erste umfassende juristische Kommentierung der UNO-
Behindertenrechtskonvention für die Schweiz erstellt. Zudem möchten wir uns 
herzlichst beim Stämpfli Verlag und seinem Team für die sehr geschätzte Beglei-
tung bedanken, insbesondere bei Azmina Khimji. Das Werk wird dazu beitragen, 
die Vorgaben der Konvention in die übrige Schweizer Rechtsordnung einzubet-
ten – und leistet damit wichtige Pionierarbeit für die Rechtswissenschaft wie für 
die Rechtspraxis. 

Die Kommentierung ist von der ZHAW im Rahmen des Forschungsschwerpunktes 
«Gesellschaftliche Integration» mit einem grosszügigen Beitrag gefördert worden. 
Dafür sind wir der ZHAW sehr dankbar. Denn ohne diese finanzielle Unterstützung 
hätte das vorliegende Werk nicht realisiert werden können. Hoffen wir, dass es 
einen Beitrag dazu leistet, die Ziele des Forschungsschwerpunktes zu erreichen: 
die gesellschaftliche Integration zu fördern und Exklusion zu verringern. 

Prof. (FH) Dr. Philipp Egli,  
Leiter Fachstelle für Sozialrecht an der ZHAW 

 

 

© Stämpfli Verlag AG – Urheberrechtlich geschütztes Material – Jede Weitergabe an Dritte ist untersagt. 
Naguib, Tarek et al. (Hrsg.): UNO-Behindertenrechtskonvention, 2023



© Stämpfli Verlag AG – Urheberrechtlich geschütztes Material – Jede Weitergabe an Dritte ist untersagt. 
Naguib, Tarek et al. (Hrsg.): UNO-Behindertenrechtskonvention, 2023



 

 

VII 

Lesehinweis 

Es ist kein Zufall, dass es über 10 Jahre (nach Inkrafttreten der BRK für die 
Schweiz) gedauert hat, bis der erste deutschsprachige Schweizer Kommentar zur 
UNO-Behindertenrechtskonvention erscheint. Es mussten eine Fülle an Themen 
auf der Schnittstelle von Behinderung und diversen Rechtsgebieten abgedeckt wer-
den, wo es mit wenigen Ausnahmen noch relativ wenig Erfahrung gibt. Wir haben 
versucht, dies so gut als möglich zu leisten, im Bewusstsein, dass Rechtswissen-
schaft und -praxis erst am Anfang stehen und es noch viele Lücken zu bearbeiten 
gibt.  

Am Kommentar haben 5 Herausgeber:innen und 18 Autor:innen mitgewirkt. Die 
Texte sind ähnlich aufgebaut, um es den Leser:innnen zu erleichtern, sich zu Recht 
zu finden. Allerdings variieren sie in den Details der Gliederung, in den Schwer-
punktsetzungen und in der Länge. Die Gründe liegen bei den Unterschieden in der 
Tragweite der einzelnen Artikel und in den Herangehensweisen der einzelnen 
Autor:innen. Ausserdem haben wir den Schwerpunkt auf die Grundsätze und ein-
zelnen Menschenrechte gelegt (Art. 1–30) und die Kommentierungen zu den flan-
kierenden Verpflichtungen und organisatorischen Regeln (Art. 31–50) kürzer ge-
halten. 

Um eine möglichst umfassende Sichtweise auf die einzelnen Problemstellungen 
und Lösungsansätze zu erhalten, gibt es in jeder einzelnen Kommentierung Quer-
verweise in Klammern. Verweise innerhalb einer Kommentierung werden aus-
schliesslich mit der Randnote angezeigt wie z.B. (N 33), Verweise auf andere Kom-
mentierungen mit der Angabe des Artikels und der Randnote wie z.B. (Art. 3 N 33). 
Ausserdem finden Sie am Ende des Buches ein knapp gehaltenes Stichwortver-
zeichnis, das helfen soll, sich gezielt die zentralen Informationen zu den gewich-
tigsten Begriffskonzepten zu beschaffen. 

Wir wünschen Ihnen eine hilfreiche Lektüre! 

Die Herausgeber:innen 
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